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Das Problem 
Windenergie bietet derzeit in Deutschland die höchsten ökologischen und ökonomischen Potenziale 

beim einsatz regenerativer energien. eine einschränkung der nutzung ergibt sich durch die anpassung 

an ständig wechselnde Windverhältnisse. Kurzfristige Turbulenzen beeinflussen zum einen die effizienz 

einer anlage, da die üblichen rotorblattregelungen bei den großen massen der rotorblätter nicht schnell 

genug reagieren können. Um einen strömungsabriss im turbulenten Wind zu vermeiden, werden die 

rotorblätter daher in einem geringeren anstellwinkel betrieben als es bei gleichmäßigem Wind theore-

tisch möglich wäre. Zum anderen werden die mechanischen Komponenten, insbesondere die getriebe 

und lager, durch die Turbulenzen besonders stark belastet. Die dadurch anfallenden Wartungen und 

reparaturen verursachen besonders im offshore-bereich hohe Kosten. 

Die lösUng
Wissenschaftler der Universität oldenburg haben für Windkraftanlagen einen Vorflügel entwickelt, der 

parallel zum hauptflügel befestigt wird und in größe und masse erheblich kleiner ist als der hauptflügel.

Kern der erfindung ist der veränderliche anstellwinkel des Vorflügels. mittels einer steuerung oder einer 

adaptiven mechanik wird sowohl der anstellwinkel als auch der abstand des Vorflügels zum haupt-

flügel schnell aktuellen Windschwankungen angepasst und sorgt so für eine optimalere strömung am 

hauptrotor. Die regelung des Vorflügels kann die blattstellung des hauptflügels, die aktuelle rotor-

drehzahl und die aktuelle Windgeschwindigkeit berücksichtigen. auch eine rein mechanische adaptive 

anpassung des anstellwinkels ist vorgesehen.

Um eine noch höhere räumliche anpassung an wechselnde Windverhältnisse zu erreichen, kann der 

Vorflügel in der längsstreckung in getrennt regelbare segmente unterteilt werden. Dadurch wird die 

effizienz der gesamten Windenergieanlage deutlich erhöht.

aktuell sind ausgereifte theoretische berechnungen vorhanden. eine Weiterentwicklung findet im rah-

men eines Forschungsprojektes zum Thema intelligente rotoren (smart blades) statt. ein Windkanal 

steht für weitere Untersuchungen zur Verfügung.

VorTeile UnD anWenDUngen
• Vermeidung von belastungsstößen auf die mechanischen anlagenteile 

• betrieb der hauptflügel mit einem höheren anstellwinkel 

• individuelle steuerung für jeden Vorflügel 

•  längere lebenszeit und geringerer Verschleiß der mechanischen anlagenteile  

durch geringere belastung

• Weniger stillstandzeiten durch geringere störanfälligkeit und dadurch geringere betriebskosten

• Vergrößerung der effizienz durch höhere anstellwinkel des hauptrotors

stEuErbarEr VorflügEl für  
WindEnErgiEanlagEn    
Vorflügel optimiert strömung am hauptrotor (Uol 128)


